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Montag, 17., Hildegard — Dienstag, 18., Thomas V. — Mittwoch,Wochenkalender: Sonntag, 16. September 1951, Ludmilla —

19., Januarius — Donnerstag, 20., Eustachius — Freitag, 21., Matthäus Ev. — Samstag, 22., Mauritius

Fremdenverkehrsförderungsbeitrag 1951 Volksbewegung in der Gemeinde
Auf Grund des am 12. März 1951 von der Gemeinde¬

Dornbirn im Monat August 1951.vertretung genehmigten Gemeindevoranschlages ist für das

Jahr 1951 die Fremdenverkehrsförderungsabgabe in der

Höhe, Beitragspunkt ist gleich S 2.— einzuheben. Im Sinne Geburten:
der Verordnung des Landeshauptmannes von Vorarlbera 1. Christine, Tochter des Adolf Rangger, Hatlerstraße 69
vom 10. Juni 1939, LGBl. 14 wurden die Beitragspflich¬

Norbert Thaddäus, Sohn des Alois Lanznaster, Bündt¬tigen Unternehmer mit den ihnen vom Einschätzungsaus¬
littenstraße 44schuß zugewiesenen Beitragspunkten in einem Verzeichnis Dietmar Alois, Sohn des Alois Summer, Weiler

erfaßt. Dieses Verzeichnis liegt ab 17. September 1951 Franz Josef Attila, Sohn des Franz Racz, Bregenz
bis 1. Oktober 1951 in der Stadtkassa zur öffentlichen

Johann Konrad, Sohn des Konrad Vögel, Marktstr. 562.Einsicht während den Parteienverkehrsstunden auf.
Harald Josef, Sohn des Josef Wolf, Langegasse 322.

Allen in das Verzeichnis Aufgenommenen steht gegen Sonja Maria, Tochter des Theodor Jennewein, Mühle3.
ihre Aufnahme und die ihnen zugewiesene Zahl von Bei¬ bacherstraße 19

tragspunkten die Berufung offen. Franz Josef, Sohn des Ferdinand Köb, Haslachg. 124.Allen in das Verzeichnis Aufgenommenen steht der Ein¬
Burkhard Marius, Sohn des Walter Zambanini, Dr.4.

spruch dagegen offen, daß jemand überhaupt nicht oder mit Anton Schneiderstraße 36
einer zu geringen Zahl von Beitragspunkten in das Ver¬ Paul, Sohn des Ferdinand Stronegger, Schulgasse 27
zeichnis aufgenommen wurde. Dieser Einspruch ist während 5. Kurt Richard, Sohn des Richard Fischbacher, Kennelbach
der öffentlichen Auflegung des Verzeichnisses im Neuen Rat¬ Wolfgang Lothar, außerehelich5.

Valentin Josef, Sohn d. Valentin Wirtitsch, Weppach 205239haus Zimmer No. 30, schriftlich einzubringen. 5.
5. Monika Maria, Tochter des Johann Hämmerle, HöchstDer Bürgermeister: Dr. G. A. Moosbrugger

Eveline Katharina, Tochter des Guntram Ender, Götzis6.
Birgit Edith, Tochter des Hermann Stiastny, Bregenz7.

Hildegard Maria, Tochter des Anton Albl, Hintere8.E 4/51Versteigerungsedikt
Achmühlerstraße 19Am 11. Oktober 1951, vormittags 9 Uhr, findet beim Sieglinde Augusta, Tochter des Gebhard Rainer,

gefertigten Gerichte, Zimmer Nr. 34/1. Stock die Zwangs Stiftergasse 6
versteigerung der Liegenschaften Hermann, Sohn des Georg Klocker, Roßmähder 19

Irene Anna, Tochter des Eduard Lang, LauterachPartie: Gp. 3138 Wiese an der Fuhr mit 14 ar 24 m2 9.
Katharina, Tochter des Alois Rüscher, BizauGp. 3139 Wiese an der Fuhr mit 12 ar 85 m 9.
Angelika Susanne, Tochter des Diplom=Volkswirt Ernst9.Grundbuch Dornbirn Einl.=Z. 1703
Längle, Wallenmahd 42. Partie: ½ Anteil Angelika Maria Marina, Tochter des Franz Stülz,10.Bp. 2092 — Wohnhaus Nr. 7 Kanalgasse mit Wirt¬
Schnepfauschaftsgebäude mit 5 ar 23 ms und Gp. 8708/1 Christine Elisabeth, Tochter des Franz Miklau, Ried¬10Garten mit 9 ar 43 m2, Einlage Zahl 6522 Grund¬

gasse 56buch Dornbirn statt.Schätzwert: S 29.832.03 Geringstes Gebot: S 15.994.—
Rechte, welche diese Versteigerung unzulässig machen würden, sind

pätestens beim Versteigerungstermine vor Beginn der Bersteigerung bei Sonntagsdienst
Gericht anzumelden, widrigens sie zum Nachteile eines gutgläubigen
Erstehers in Ansehung der Liegenschaft nicht mehr geltend gemacht Sonntag, den 16. September 1951
verden könnten.

Im übrigen wird auf das Versteigerungsedikt an der Amtstafel des Dr. Walter Abbrederis, Freiheitsplatz 15, Tel. 329
Gerichtes verwiesen. 5290 Salvator-Apotheke, Marktstraße 52, Tel. 428Bezirksgericht Dornbirn, am 7. Sept. 1951

Spitaldienst: Dr. Alois WölfleDr. Johann Fischer.


